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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2719/J-NR/1992, 
betreffend behindertengerechte Adaptierung der Österreichischen 

Nationalbibliothek aus Mitteln der sogenannten Museumsmilliar­
de, die die Abgeordneten SRB und Genossen am 27. März 1992 an 

mich gerichtet haben, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

1) Ist Ihnen die oben angeführte Situation bekannt? 

Antwort: 

Die für Bewegungsbehinderte bzw. Rollstuhlfahrer nachteilige 
Situation in der Österreichischen Nationalbibliothek/Hofburg 

ist mir bekannt. 

2) Sind Sie bereit, aus den Mitteln der sogenannten Museumsmil­
liarde sämtliche notwendigen Adaptierungsarbeiten durch­
führen zu lassen? 
Wenn nein, was sind die Gründe dafür? 

Antwort: 

Die Mittel der ersten und zweiten Museumsmilliarde sind für die 

Sanierung der Bundesmuseen reserviert, wobei mit Ministerrats­

beschluß den einzelnen Museen jeweils bestimmte Beträge zuge­

ordnet wurden. Eine Verwendung dieser Mittel für Zwecke der ÖNB 

ist daher nicht möglich. 
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Für die ÖNB ist jedoch vorgesehen, daß in absehbarer Zeit aus 
den Mitteln des Bundeshochbaus die Eingangssituation verbessert 

und eine behindertengerechte WC-Anlage eingebaut wird. Beim neu 

errichteten Tiefspeicher wurde darauf geachtet, daß die Lese­

plätze ohne Schwierigkeiten erreichbar sind und ebenfalls eine 

behindertengerechte WC-Anlage installiert wird. 

Der Bundesminister: 
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